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Wir müssen Abschied nehmen
Rolf Steiner-Bracher ist kurz vor sei-
nem 75. Geburtstag zu seinem Schöpfer 
heimgekehrt.
Wir gedenken des Verstorbenen im Ge-
bet und entbieten den Angehörigen 
unser herzliches Beileid und unsere 
Anteilnahme. 
Gott lasse ihm sein Licht leuchten und 
schenke ihm die ewige Freude.

Fotoausstellung in der St. Lukas
kirche
Die Fotoausstellung in der Kirche Bär-
schwil wird noch bis zum Bettag zu be-
wundern sein. Vielen herzlichen Dank 
an Ottilia und Paul Henz für die Gestal-
tung und die Präsentation der zahlrei-
chen Fotos mit interessanten Informa-
tionen. Unzählige Stunden steckten sie 
in ihr Hobby und stellen die Dokumen-
tation nun der Kirchgemeinde unent-
geltlich zur Verfügung. Ein grosses Ver-
geltgott. Kirchgemeinderat Bärschwil

Bärschwil

A G E N D A

Samstag, 27. August
22. Sonntag im Jahreskreis
19.00� Eucharistiefeier
� � Jahrzeitmesse�für�Emilie�Holz-

herr;�Rita�Meier-Pellegrini;��
Dora�und�Moritz�Henz-Meier;�
Walter�und�Martha�Meier-�
Gehrig,�Walter�Meier-Tschan�
und�Wilhelm�und�Marie�Meier-
Horni;�Paul�Meier;�Walter�Horni

� � Kollekte:�Caritas�Schweiz
Donnerstag, 1. September
18.30� Rosenkranzgebet
19.00� Eucharistiefeier
Samstag, 3. September
Wallfahrt in Mariastein
10.00� Festgottesdienst�in�der�Basilika
Samstag, 10. September
14.00� Hochzeitsfeier�von�Simon�

Schnell�und�Janine�Dreier
Sonntag, 11. September
24. Sonntag im Jahreskreis
� 8.45� Eucharistiefeier
� � Jahrzeitmesse�für�Paul�

Schleiss;�Albin�und�Alma�Henz-
Holzherr;�Wilhelm�und�Lina�
Steiner-Jeker.�Gedächtnismes-
se�für�Bruno�Henz-Müller

� � Kollekte�für�die�theologische�
Fakultät�der�Universität�Luzern

Gelöbniswallfahrt in Mariastein

Selig, die Frieden stiften
So lautet das Motto der Wallfahrt in 
Mariastein. In dieser Feier wird für Frie-
den in Europa und auf der ganzen Welt 
gebetet.
Am Samstag, 3. September, findet die 83. 
Wallfahrt des Dorneck-Thiersteins statt. 
Pfarrer Ignacy Bokwa zelebriert den 
Gottesdienst, und Bruder Kletus Hutter 
vom Kapuzinerkloster Rapperswil hält 
die Predigt. Musikalisch wird die Feier 
vom vereinigten Chor Gospelfire und 
Trachtenchor Thierstein, unter der Lei-
tung von Natalia Hofer und Paul Stebler, 

mitgestaltet. Die Texte wurden von Paul 
Stebler geschrieben und von seiner 
Tochter Natalia Hofer vertont. Die Kol-
lekte ist für die Caritas Solothurn be-
stimmt und kommt der Ukraine zugute.
Die Besammlung zur Prozession beim 
Klosterhotel Kreuz ist um 9.30 Uhr. Be-
ginn des Festgottesdienstes ist um 10.00 
Uhr in der Basilika.
Die Klostergemeinschaft Mariastein, 
die Seelsorgerinnen und Seelsorger so-
wie der SSV Himmelried-Meltingen-
Oberkirch/Nunningen-Zullwil freuen 
sich auf viele Besucher/innen.

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N
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Weltweit hungern über eine Milliarde 
Menschen. Steigende Nahrungsmittel-
preise und der Klimawandel verschärfen 
die Situation. Caritas Schweiz bekämpft 
diesen schlimmen Missstand weltweit 
und verbessert mit ihren Projekten die 
Ernährungssituation von 750 000 Men-
schen. Bei Katastrophen leistet Caritas 
Nothilfe, engagiert sich im Wiederauf-
bau und trägt dazu bei, dass die Men-
schen zukünftig gegen solche Ereignisse 
besser geschützt sind. Auch in der rei-
chen Schweiz gibt es Armut. Jede zehnte 
Person ist betroffen. Alleinerziehende, 
Familien mit drei und mehr Kindern und 
Jugendliche mit einer geringen Ausbil-
dung sind besonders gefährdet. Kinder, 
die in armen Familien aufwachsen, tra-
gen ein grosses Risiko, auch im Erwach-
senenalter auf Unterstützung angewie-
sen zu bleiben. Caritas nimmt sich sol-
cher Probleme an und hilft gezielt. Vie-
len Dank für Ihre Unterstützung.

83. Gelöbniswallfahrt in Mariastein
Am Samstag, 3. September, findet um 
10.00 Uhr der Gottesdienst in der Klos-
terkirche Mariastein statt. 

Beinwil

A G E N D A
Sonntag, 28. August
22. Sonntag im Jahreskreis
10.30��Wortgottesdienst�und�Kommu-

nionfeier.�Ministrantin:�Larissa�
Kollekt:�Caritas�Schweiz

Samstag, 3. September 
23. Sonntag im Jahreskreis
19.30��Gottesdienstfeier�mit�Eucha-

ristie.�Jahrzeit�für�Basil�und��
Erna�Roth-Bieli,�Roland�Roth-
Roth,�Leonz�und�Anna�Roth-
Jenny�und�Kinder�Helen,�Paul�
und�Anna,�Augustin�und�Marie��
Anna�Roth-Christ.�Ministrant:�
Julian.�Kollekte�für�die�theolo-
gische�Fakultät�der�Universität�
Luzern

Pastoralraum

Liebe Pastoralraumangehörige
Vor fast zwei Jahren fasste ich den Ent-
schluss, ein Buch zu verfassen aufgrund 
meiner langjährigen Erfahrungen im 
Bistum Basel. Dieses Buch erscheint im 
rex-Verlag Ende August. Der Titel lau-
tet:
«Als Giesskannenpfarrer unterwegs» 
Unflexible Strukturen in Pastoralräu-
men – auf Spurensuche für eine wachs-
tumsfähige Kirche. 
Kritische Aspekte zu den Pastoralraum-
strukturen, spirituelle Impulse und ein 
Ausblick in eine Kirche, die Wachstum 
ermöglicht, sind wichtige Themen. Vie-
le persönliche Erfahrungen und Erleb-
nisse fliessen ein aus meiner rund 
30-jährigen Seelsorgetätigkeit in ver-
schiedenen Pfarreien und Pastoralräu-
men. Die Metapher des Baumes durch-
zieht das ganze Buch. Es umfasst sieben 
Kapitel, 144 Seiten und ist in Interview-
form geschrieben. Es liest sich einfach 
in drei bis vier Stunden und kostet Fr. 
23.80 ohne Porto. 
Es würde mich freuen, wenn viele das 
Buch lesen, und wir vielleicht in Klein-
gruppen in den einzelnen Pfarreien da-
rüber ins Gespräch kommen könnten. 
Bestellkarten liegen in der Kirche und 
in den Sekretariaten auf. 
Sie können das Buch mit Widmung 
dann in Ihrer Pfarrei abholen. 
 Pfr. Andreas Gschwind

Pastoralraumleitung
Andreas Gschwind
Pastoralraumpfarrer
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
andreas.gschwind@kath-breitenbach.ch

Sekretariat 
Yolanda Hiestand
pfarramt@kath-breitenbach.ch 

Sekretariat
Monika Henz-Erni 
Telefon 061 761 33 18
pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Pfarreileitung
Andreas Gschwind, Pfarrer
andreas.gschwind@kath-breitenbach.ch

Pfarreiseelsorgerin i.A.
Carmen Stark-Saner
carmen.stark@kath-breitenbach.ch

Kaplan
Gregory Polishetti
gregory.polishetti.outlook.com
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Katholisches Pfarramt/  
Pfarreisekretariat
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274, 4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12, fam.christ@ambonet.ch

Pfarradministrator
Andreas Gschwind
andreas.gschwind@kath-breitenbach.ch

Kaplan
Gregory Polishetti
gregory.polishetti.outlook.com

Pfarreiseelsorgerin i.A.
Carmen Stark-Saner
carmen.stark@kath-breitenbach.ch
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Die Rohrkapelle

Noch bevor die Kirche zu Rohr abge-
brochen wurde, sprachen viele Leute 
von Breitenbach den Wunsch aus, dass 
nach der Fertigstellung der neuen Kir-
che auf dem ehemaligen Friedhof eine 
Kapelle zum Troste der armen Seelen 
errichtet werden sollte. Erst auf dieses 
Versprechen hin gaben mehrere Bürger 
ihre Unterschrift zum Bau der neuen 
Kirche. Dieses Versprechen wurde aber 
nicht sogleich eingelöst, da der Platz 
doch nach der Niederlegung der alten 
Kirche und der Verlegung des Friedho-
fes neben die neue Kirche einen trostlo-
sen Anblick bot. Stehen blieb nur das 
armselige Beinhaus. Um diesen Übel-
stand zu beheben, wollte man auf dem 
alten Friedhof ein Denkmal für die Ver-
storbenen setzen. Mit diesem Gedan-
ken konnte sich P. Ildephons Müller 
nicht befreunden. Er schlug vor, anstel-
le des Denkmals eine Kapelle ohne Al-
tar zu errichten. Am 24. September 1865 
gestattete die Kirchgemeinde die Er-
richtung einer Kapelle ohne Altar.
P. Karl Motschi, der ein guter Zeichner 
war, hatte schon vorher einen genauen 
Plan entworfen. Dieser wurde dann 

aber verworfen, und er musst einen 
neuen machen. Diesen hängte er in der 
Kirche auf und erhielt allgemeine Zu-
stimmung. Im September 1865 konnte 
der Bau der Kapelle starten. Der Toten-
gräber, Fridolin Mentelin, riss das alte 
Beinhaus und die Ringmauer ab. Er 
grub auch die noch im Boden verblie-
benen Gebeine aus und verebnete den 
Platz. Ebenso hob er die Fundamente 
und die Gruft aus. Die Kapelle erhielt 
eine Länge von 5,45 m, eine Breite von 
3,45 m und eine Höhe von 5 m. Am 7. 
Februar 1867 lag die Abrechnung vor, 
nach welcher die Kosten für die Kapelle 
sich auf Fr. 2009.– beliefen. Während 
des ersten Weltkrieges diente die Rohr-
kapelle den Soldaten als Biwak. In den 
Jahren 1943 bis 1946 wurde die Kapelle 
wieder instand gestellt und vier baro-
cke Statuen, die zum Teil aus der Pfarr-
kirche stammten, restauriert. 

Quelle: Breitenbach, von Ernst Baumann

Wer sich für die Geschichte der alten 
Pfarrei Rohr und die des Dorfes interes-
siert, kann dieses Buch in der Kirche 
oder im Pfarreisekretariat kaufen. 

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N
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Kollekte
Theologische Fakultät der Universität Lu-
zern: Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht 
die Kirche wache, offene und gesprächfä-
hige Theologinnen und Theologen. Da-
für braucht es Bildungsstätten wie die 
Theologische Fakultät Luzern, um auch 
in Zukunft Frauen und Männern auf den 
Dienst der Kirche bestens und kompe-
tent vorzubereiten und auszubilden.
Caritas Schweiz: Die Auswirkungen des 
Klimawandels und steigende Nahrungs-
mittelpreise bedrohen die Existenz von 
Millionen von Menschen. Der Krieg in 
der Ukraine bringt Tod, Zerstörung und 
unendliches Leid. Auch in der Schweiz 
wächst die Armut. Die Folgen der Coro-
na-Pandemie treffen die Ärmsten, be-
sonders gefährdet sind kinderreiche Fa-
milien. Jugendliche aus armen Verhält-
nissen und mit einer geringen Ausbil-

dung tragen ein grosses Risiko, auch im 
Erwachsenenalter auf Unterstützung an-
gewiesen zu bleiben. Caritas nimmt sich 
solcher Probleme an und hilft gezielt.

Gottesdienst in der Rohrkapelle
Am Sonntag, 28. August, findet in der 
Rohrkapelle der alljährliche Gottes-
dienst mit Brislach statt. Bitte beachten 
Sie die Glocken an diesem Tag. 
Der Gottesdienst findet um 10.00 Uhr in 
der Kapelle statt, wenn um 9.00 Uhr die 
Glocken von Breitenbach und Brislach 
läuten. Sollte das Wetter schlecht sein, 
so wird nicht geläutet um 9.00 Uhr und 
der Gottesdienst findet um 10.00 Uhr in 
der Kirche Breitenbach statt. 

Kinderfiir 2022/23 
Auch im kommenden Schuljahr finden 
in Fehren und Breitenbach wieder die 
Kinderfiire statt. Alle Familien mit Kin-
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Katholisches Pfarramt/ 
Pfarreisekretariat
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
www.kath-breitenbach.ch

Sekretariat, Yolanda Hiestand

Pfarreileitung
Andreas Gschwind, Pfarrer
andreas.gschwind@kath-breitenbach.ch

Kaplan, Gregory Polishetti,
gregory.polishetti@outlook.com 

Pfarreiseelsorgerin i.A.
Carmen Stark-Saner
carmen.stark@kath-breitenbach.ch

Marion Scalinci-Ackermann  
Religionspädagogin
marion.ackermann@kath-breitenbach.ch

dern im Alter von zwei bis sechs Jahren 
haben per Post die Einladungen be-
kommen. Wir freuen uns auf noch 
grösseren Zuwachs unserer Kinderfiir.
Fehren jeweils Donnerstag, um 15 Uhr:
15. September, 15. Dezember, 9. Februar 
2023, 4. Mai 2023 
Breitenbach jeweils Freitag um 15 Uhr mit 
Ausnahme des 11. Novembers:
16. September, 11. November 16.00 Uhr,
16. Dezember, 10. Februar 2023, 5. Mai 
2023, 16. Juni 2023 

Kollekten Juli 
Kerzen      892.95 
Antonius     665.40 
Flüchtlingshilfe Caritas  155.— 
Papstkollekte    119.40 
Beerdigung Alban Marti  142.— 
Beerdigung Anna Roth  435.25 
Beerdigung Rolf Saner  632.90 
Kovive      333.70
Beerdigung Urs Gubler  249.— 
Kloster Mariastein    132.— 
Beerdigung Irma Hänggi   292.20 

Rückblick
Ohh, wie habe ich mich gefreut, als ich 
alle die kleinen, strahlenden Gesichter 
sah an Mariä Himmelfahrt in der Kir-
che. Ich habe es auf Facebook, auf der 
Seite «Katholische Kirche Breitenbach» 
geteilt, was das Zeug hält. Habe es auf 
Whatsapp geteilt und weiter erzählt. 
Um so mehr freute es mich, dass einige 
Eltern mit ihren Kindern den Weg in die 
Kirche fanden. Aber nicht nur die Kin-

der machten mit bei der Segnung, die 
Erwachsenen brachten Kräutersträuss-
chen und -körbe mit. Es war ein wun-
derschönes Bild am Altar. Umrahmt 
wurde der Gottesdienst von Isidor Lom-
briser an der Orgel und dem Kirchen-
chor. Allen Mitwirkenden ein herzliches 
Dankeschön.  Yolanda Hiestand

A G E N D A
BREITENBACH
Samstag, 27. August
10.00��Gottesdienst�im�Zepa�mit��

Andreas�Gschwind
Sonntag, 28. August 
22. Sonntag im Jahreskreis
10.00��Gemeinsame�Eucharistiefeier�

mit�den�Gemeinden�Breiten-
bach�und�Brislach�in�der�Rohr-
kapelle�Breitenbach,�Kollekte�
für�Caritas�Schweiz,�Minis:�Nel-
ly�Drvodelic�und�Julia�Hiestand�

Mittwoch, 31. August
� 8.30��Wortgottesfeier�mit�Carmen�

Stark-Saner�in�der�Fridolins-
kapelle

15.00� Barmherzigkeitsrosenkranz
Freitag, 2. September
Herz-Jesu-Freitag
16.00��Anbetung
16.30� Beichtgelegenheit
17.00� Rosenkranz
18.00� Meditative�Eucharistiefeier,�

Jahrzeit�für�Ernst�und�Veronika�
Stein-Stebler

Sonntag, 4. September
23. Sonntag im Jahreskreis
10.30��Eucharistiefeier,�Kollekte�für��

die�theologische�Fakultät�der�
Universität�Luzern,�Minis:��
Fabian�Henz�und�Miryam�Roma

Mittwoch, 7. September
� 8.30��Eucharistiefeier�in�der��

Roh�kapelle
15.00� Barmherzigkeitsrosenkranz
Freitag, 9. September
16.00��Anbetung
16.30� Beichtgelegenheit
17.00� Rosenkranz
18.00� Eucharistiefeier,�Jahrzeit�für��

Richard�Ankli-Gasser
FEHREN
Sonntag, 28. August
22. Sonntag im Jahreskreis
� 8.45��Eucharistiefeier,�Kollekte�für��

Caritas�Schweiz,�Minis:�Corinne�
und�Katja

Donnerstag, 1. September
� 8.30��Wortgottesfeier�mit�Carmen�

Stark-Saner
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M I T T E I L U N G E N 

Aus unserer Pfarrei verstorben
Am 10. August ist Frieda Süess-Meier 
von uns gegangen.
Ernst Gisin-Bratschi ist am 13. August 
verstorben.
Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe, 
und das ewige Licht leuchte ihnen. 
Den Angehörigen wünschen wir Trost 
und Kraft in dieser schweren Zeit.

Opferergebnisse Juli
Eminado Solidarität  203.25
Philipp-Neri-Stiftung   50.—
WBZ Reinach    47.60
Theodora-Stiftung   140.90

Kinderdorf Pestalozzi   82.85
Antoniusbrot-Kässeli   80.60
Kerzenkasse   357.—
Ein herzliches Vergeltsgott

Büsserach

A G E N D A

22. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 28. August
10.30� Eucharistiefeier�musikalisch�

begleitet�vom�Kirchenchor��
unter�der�Leitung�von�Maria�
Morózova�
Opfer�für�Caritas�Schweiz��
Jahrzeit�für�Berta�Linz-Reidin-
ger

Montag, 29. August
19.30��Rosenkranz
Freitag, 2. September
� 8.30� Herz-Jesu-Freitag,�Eucharistie-

feier
Samstag, 3. September
� 9.30� Gelöbniswallfahrt�in�Maria-

stein.�Besammlung�beim��
Klosterhotel�Kreuz

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 3. September
17.45� Eucharistiefeier,�Kollekte�für�

die�theologische�Fakultät�der�
Universität�Luzern,�Jahrzeit�für�
Werner�Jeker-Wicki,�Frieda�und�
Henri�Jeker-Saner,�Gedächtnis�
für�Cecile�und�Otto�Jeker-Hügli

Montag, 5. September
19.30��Rosenkranz�
Mittwoch, 7. September
� 8.30� Eucharistiefeier�
Freitag, 9. September
� 9.00� Hauskommunion�gem.�Brief

Voranzeige
Sonntag, 11. September
10.30� Erntedank�–�Eucharistiefeier

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N

Dankbarkeit

Wie oft nehmen wir im Alltag das tägli-
che Brot, die bezahlte Arbeit, das gute 
Gesundheits- und Sozialwesen in der 
Schweiz und noch vieles mehr als 
selbstverständlich an. Die Dankbarkeit 
ist eine der wertvollsten menschlichen 
Tugendenden. Wir müssen verstehen, 
wie gut es uns eigentlich geht, gerade in 
einer Zeit, wo unweit Krieg herrscht 
und viele Menschen ums Überleben 
kämpfen müssen. Wie viele Menschen 
gibt es, die kaum genug zu essen ha-
ben?
Dankbar für all das Gute in unserem 
Leben zu sein, gibt nicht nur Freude, sie 
lässt uns auch die unangenehmen Din-
ge im Leben besser ertragen und gibt 
uns Zuversicht. 

Nicht die Glücklichen sind dankbar.  
Es sind die Dankbaren, die glücklich 
sind.  Francis Bacon

ErntedankGottesdienst, 
Sonntag, 11. September
Für den Apéro möchten wir gerne wie-
der um das Beisteuern von Backwaren 
in Form von Apéro- und Kleingebäck, 
Kuchen, Zopf, etc. bitten. Damit wir ei-
ne Übersicht haben und auch etwas 
planen können, wären wir Ihnen sehr 
dankbar, wenn Sie uns Ihre Mithilfe für 
den Apéro sowie die Art und Menge Ih-
res beigesteuerten Gebäcks mitteilen 
könnten. Dazu finden Sie in der Kirche 
entsprechende Formulare aufgelegt.

Erschwil

M I T T E I L U N G E N

Trauer in der Gemeinde
Am 13. August ist Alex Flury von uns 
gegangen. 
Der Herr schenke ihm die ewige Ruhe 
und den ewigen Frieden. Wir entbieten 
den Angehörigen unser herzlichstes 
Beileid. Möge Gott sie trösten, begleiten 
und stärken in der Trauerzeit.

Warum durften Frauen in der Kirche 
eine Mütze aufbehalten und Männer 
nicht?
Die Tradition, dass Männer in einer Kir-
che ihren Hut oder ihre Mütze abneh-
men sollten, geht auf einen Text in der 
Bibel zurück. Im 1. Korintherbrief 11, kri-
tisiert Paulus Männer, die mit einer 
Kopfbedeckung in das Gotteshaus ge-
hen. Denn die Kopfbedeckung eines 
Mannes war damals ein Zeichen für Eh-
re und Herrschaft. Und da in einer Kir-

che allein Gott die Ehre gebührt, zeigt 
ein Mann also Demut und Ehrerbietung 
Gott gegenüber, wenn er Hut oder Mütze 
absetzt. Bei Frauen ist laut Bibel genau 
das Gegenteil der Fall. Eine Kopfbede-
ckung, früher oft der Schleier, gilt als 
Zeichen der Ehrerbietung und Demut 
gegenüber Gottes Gegenwart. Diese Tra-
dition gilt auch heute noch in einigen 
katholischen und orthodoxen, aber 
auch in vielen protestantischen Kirchen.

A G E N D A

Samstag, 27. August
� 9.30� Firmvorbereitung�mit�Bischofs-

vikar�Georges�Schwickerath
�17.45��Eucharistiefeier.�Jahrzeit�für�

Heidi�und�Ruedi�Borer-Borer.�
Gedächtnis�für�Erna�und�Hans�
Borer-Fellmann,�Daniel�Hilpert-
Borer,�Renée�Borer-Gunti,�Chris-
tian�Wyss-Neyerlin,�Ferdinand�
Wyss-Bucher,�Hedy�und�Walter�
Allemann-Bieli,�verstorbene��
Angehörige.�Musikalische��
Begleitung�Yuliya�Voigt�
Opfer�für�Caritas�Schweiz

Donnerstag, 1. September
� 8.30� Rosenkranzgebet
� 9.00� Eucharistiefeier
Sonntag, 4. September
23. Sonntag im Jahreskreis

�10.30��Eucharistiefeier.�Jahrzeit�für�
Heinrich�Vogt-Erzer,�Rosina��
und�Viktor�Hänggi-Borer,�Josef�
Borer-Saner.�Gedächtnis�für��
Lisbeth�Vogt-Stalder.�Musikali-
sche�Begleitung�Yuliya�Voigt�
Opfer�für�die�Theologische��
Fakultät�der�Uni�Luzern

Mittwoch, 7. September
� 8.30� Zmorgä�für�alli�im�Bernhards-

heim.�Frauengemeinschaft
Donnerstag, 8. September
� 8.30� Rosenkranzgebet
� 9.00� Eucharistiefeier
12.00� Mittagsclub�im�Rest.�Rössli

Voranzeige
Sonntag, 11. September
� 8.45� Eucharistiefeier

Kaplan 
Gregory Polishetti
Tel. 061 781 11 81

Pfarreisekretariat
Pfarrgasse 10
4227 Büsserach  
Elisabeth Borer-Meyer
Tel. 061 783 80 91 
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit: Do 13.30 bis 16.30 Uhr

Pfarreiverantwortung
Kaplan Gregory Polishetti
Tel. 061 781 11 81
gregory.polishetti@outlook.com

Pfarreisekretariat
Schmelzistrasse 35, 4228 Erschwil
Renata Strübi, Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit: Do 8.00 bis 11.00 Uhr
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S E E L S O R G E V E R B A N D

Das Pfarramt ist vom 29. August bis 
11. September geschlossen
Im Notfall kontaktieren Sie bitte den 
Priester unter der Natelnummer 079 
910 58 84. Herzlichen Dank.

Wochenende 27./28. August
Samstag, 18 Uhr, Oberkirch
Jahrzeit für Adelbert Stebler-Gyr
Sonntag, 10.45, Meltingen
Gedächtnismesse für Franz Spaar-Kess-
ler
Opfer am 13./14. und 15. August
Das Opfer ist für die Caritas Schweiz 
bestimmt. Auch in der reichen Schweiz 
gibt es Armut. Jede zehnte Person ist 
betroffen. Kinder, die in armen Famili-
en aufwachsen, tragen ein grosses Risi-
ko, auch im Erwachsenenalter auf Un-
terstützung angewiesen zu bleiben. Ca-
ritas nimmt sich dieser Probleme an 
und hilft gezielt.

Wochenende 3./4. September
Samstag, 10 Uhr, Mariastein
Gelöbniswallfahrt des Dorneck-Thier-
stein 
Samstag, 18 Uhr, Meltingen
Verabschiedung der Ministrantin  
Muriel Jeger
Sonntag, 9 Uhr, Oberkirch
Jahrzeit für Klara und Adelbert  
Stebler-Gyr, Elsa Stebler
Verabschiedung des Ministranten  
Joseph Essig
Sonntag, 10.45 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier feierlich umrahmt 
durch den Frauenchor Vocabella. Herz-
lichen Dank.
Opfer
Zur Erfüllung ihrer Aufgabe braucht die 
Kirche wache, offene und gesprächsfä-

hige Theologinnen und Theologen. Sie 
braucht Bildungsstätten wie die Theo-
logische Fakultät Luzern, die für eine 
gründliche Ausbildung von Frauen und 
Männern für den kirchlichen Dienst 
sorgen. Die Verantwortlichen danken 
für Ihre Spende.

Himmelried
Seniorenteekranz
Am Donnerstag, den 1. September, sind 
Sie herzlich eingeladen zu einem fei-
nen Kaffee oder Tee und einem guten 
Stück Kuchen in geselliger Runde im 
FrohInn. Sabrina Saladin und das Team 
freuten sich auf Sie.

Meltingen
Gottesdienst entfällt
Am Mittwoch, den 31. August, entfällt 
der Werktagsgottesdienst. Pfr. Ignacy 
Bokwa nimmt an einer Weiterbildung 
teil. Danke für Ihr Verständnis. 

Verabschiedung Ministrantin
Am Samstag, den 3. September, verab-
schieden wir uns von Muriel Jeger als 
Ministrantin. Herzlichen Dank, liebe 
Muriel, für deine treuen Dienste wäh-
rend unseren Gottesdiensten. Auf dei-
nem weiteren Lebensweg wünschen 
wir dir alles Gute.

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

Grindel

M I T T E I L U N G E N

Herzlichen Dank für Ihre Spenden 
im Juni
Beerdigung O. Borer-Christ
Antoniushaus  175.— 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden 
im Juli
Peterspfennig 148.60
Diözesane Verpflichtungen 
des Bischofs  31.—
Antoniuskässeli  197.55 

A G E N D A

Sonntag, 28. August  
Kein�Gottesdienst
Donnerstag, 1. September
� 9.00� Eucharistiefeier
� � anschliessend�Kaffeekränzchen
Samstag, 3. September
� � 83.�Gelöbniswallfahrt�in��

Mariastein
Sonntag, 4. September
23. Sonntag im Jahreskreis
� 8.45� Eucharistiefeier
� � Jahrzeit�für�Emil�und�Louise�

Henz-Borer�und�Kinder;�Rosa�
Borer-Klötzli;�Rita�Segginger-
Henz

� � Gedächtnis�für�Theobald�Lutz-
Steg

� � Kollekte�für�die�Theologische�
Fakultät�in�Luzern

Donnerstag, 8. September
� 9.00� Eucharistiefeier
� � anschliessend�Kaffeekränzchen
Sonntag, 11. September 
� � Kein�Gottesdienst

Spätsommer/Herbst – eine wunderbare Jahreszeit.

Sekretariat
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Pfarrer
Pfarrer Andreas Gschwind
andreas.gschwind@kath-breitenbach.ch

Kaplan
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@outlook.com

Pfarreiseelsorgerin i.A.
Carmen Stark-Saner
carmen.stark@kath-breitenbach.ch

Wechsel bei den Ministranten

Seit seiner ersten Kommunion bis zum 
Beginn seiner Lehre hat sich Timon Bo-
rer, Sohn von Brigitte und Fredy Borer, 
regelmässig und zuverlässig als Mess-
diener für unser Kirchenleben einge-
setzt. Er wird am 4. September zum 
letzten Mal ein ihm in der Länge kaum 
noch passendes Ministrantengewand 
überziehen. 

Wir danken ihm ganz herzlich für sei-
nen Einsatz und wünschen ihm eine 
erfolgreiche und unfallfreie Ausbil-
dungszeit als Zimmermann!
An seiner Stelle begrüssen wir den Siebt- 
klässler Arturo Bugallo, Sohn von Leti-
cia und Ivan Bugallo. Arturo hat bereits 
den einen oder anderen Einsatz geleis-
tet. Herzlich willkommen im Team!


